
RUND UM HORB Samstag, 24. November 2007

chon mal eine Rennschnecke
gesehen? Dieses putzige Tier-

chen ist Bestandteil einer ge-
schickten Kampagne, die reale
Welt und Internet verknüpft.
Beim Horber Wein- und Teehaus
kann man die Rennschnecke auf
dem Tresen besichtigen und sei-
ne Gedanken flugs in ein Gedicht
ummünzen. Das wird dann im
Web unter der Adresse
www.wein-und-teehaus.de veröf-
fentlicht, wo man auch die Mög-
lichkeit findet, sich am Gedichte-
wettbewerb zu beteiligen. Dem
Sieger dieses Wettbewerbs winkt
ein Preis.

Die Gedichte auf den Seiten zu
finden, ist dabei gar nicht so
leicht. Wer mit einer großen
Leuchtschrift auf der Startseite
rechnet, wird enttäuscht. Die Ge-
dichte sind nur ein Teil des um-
fangreichen Informationsange-
bots, das neben Wissenswertem
rund um Wein, Tee und andere

S Genüsse jede Menge passende Zi-
tate liefert und für das Angebot
des Hauses wirbt. Das alles ist
eingebettet in eine angenehme
Optik, die mit vielen Fotos den
Text illustriert. Diese Kombinati-
on in Verbindung mit den vielen
Links im Text animiert zum Stö-
bern. Die feststehende Rubriken-

auswahl hilft dabei, dass man
notfalls immer wieder zum Aus-
gangspunkt zurück findet. Um
dieses Menü am oberen Seiten-
rand schneller zu erreichen,
wünscht man sich am unteren
Ende einer Seite gelegentlich eine
Schaltfläche, die nach oben führt.

Die Darstellung in einem Text-
browser gelingt ohne Probleme,
ebenso die Ansicht mit größeren
Buchstaben und auf einem klei-
neren Monitor. Zusatzsoftware ist
nicht nötig, allerdings eine
schnelle Internetanbindung, da
sonst die Ladezeiten in unange-
nehme Höhen schnellen.

„Virale Werbung“ oder „virales
Marketing“ sind derzeit im Trend.
Es geht dabei darum, eine Gruppe
von Menschen durch ein anspre-
chendes Thema dazu zu bringen,
andere Menschen zu animieren,
sich an diesem Thema zu beteili-
gen. Die Werbebotschaft erfährt
man dabei eher nebenbei. Das
Wein- und Teehaus zeigt, wie das
auf regionaler Ebene mit wenig
Aufwand und einer guten Idee
funktionieren kann.

Fazit: Wirkt ansteckend.
Holger Zimmermann

INFO Seite über Horb entdeckt?
e-Mail an: nc@neckar-chronik.de

Horb im Netz (369)
Horber Wein- und Teehaus – www.wein-und-teehaus.de

HUTHMACHERS ST(R)ICHELEIEN: Hab‘ ich die Wahl in diesen Tagen, geht‘s stets dem andern an den Kragen... Zeichnung: Huthmacher

Samstag
● Kino
Olympia-Kino Horb: 15.15Uhr
„Ratatouille“. 15.30 und 17.45 Uhr
„Lissi und der wilde Kaiser“. 18
und 20.15 Uhr „Die Legende von
Beowulf“. 20 Uhr „Nach 7 Tagen -
Ausflittert“.
Kronen-Lichtspiele Nagold: Kino
1: 15.15 und 17.15 Uhr „Die drei ???
Das Geheimnis der Geisterinsel“.
20 Uhr „Die Legende von ‚Beo-
wulf“.
Kino 2: 15 und 17.30 Uhr „Rata-
touille“. 20.15 Uhr „Ein fliehendes
Pferd“.

● Apotheken
Notdienst: Engel-Apotheke,
Hauptstraße 29, Eutingen.
Apotheke am Markt, Marktplatz 12,
Pfalzgrafenweiler.

● Kultur
Projekt Zukunft im Kloster: 20.30
Uhr Kabarett „Top Sigrid“.
Marmorwerk: 21.30 Uhr Konzert
mit „Mom‘s day“, Bistro.
Altheim: 21.30 Uhr Tim Beam und
„Sounders“, „Rainbow“.
Dettingen: 19.30 Uhr, „Theater-
brettle“-Vorstellung im „Adler“,
ausverkauft.

● Veranstaltungen
Horber Schienentage: Feuerwehr-
gerätehaus: 9 Uhr „Reaktivierun-
gen brauchen langen Atem“. 11
Uhr „Der Fahrgast steht im Mittel-
punkt“. 14 Uhr „Umwelt und Ver-
kehr“. 16 Uhr Resolution.

● Vereine/Verbände
Albverein: 17 Uhr Treffen der Wan-
derführer im „Schurkenturm“.
Mädchenjungschar: 16 bis 19 Uhr
Filmvorführung im evangelischen
Gemeindehaus in der Weingasse.
Catweazle: 21 Uhr Rockmusik mit
Stephen Dodds.
Altheim: 16 bis 20 Uhr Adventsba-
sar der Vereine, Turnhalle.
Bittelbronn: 20 Uhr Hauptver-
sammlung der Feuerwehr, Geräte-
haus.
Dettingen: 17 Uhr Diaabend des
Albvereins, im evangelischen Ge-
meinderaum. 20 Uhr Guggenmu-
siktreffen der Fleggazoddler Det-
tingen, im Vereinsheim.
Grünmettstetten: 20 Uhr Mitglie-
derversammlung der Steinachhe-
xen, Sportheim.
Talheim: 17.30 Uhr Steinachpokal-
schießen, Schützenhaus.
Nordstetten: 18.30 Uhr Cäcilienfei-
er, katholische Kirche.

● Sonstiges
Familienzentrum: 15 bis 17.30 Uhr
Eltern-Kind-Basteln, Marktstr. 8.
Unterer Markt: 7.30 bis 13 Uhr
Samstagsmarkt.
Recycling-Center Horb: 9 bis 12
Uhr, Industriegebiet Hohenberg,
Rauher Grund.
Altheim: 9 bis 12 Uhr Recycling-
Center.
Dettingen: 9 bis 12 Uhr Recycling-
Center.
Nordstetten: 9 bis 12 Uhr Recyc-
ling-Center.

● Freizeit
Neckarbad Horb: 9 bis 18 Uhr.
Altheim: 15 bis 20 Uhr Hallenbad
geöffnet.
Mühlen: 15 Uhr SV-Walkingtreff,
Bachmühle.

● Ausstellungen
Reha-Klinik: 14 bis 20 Uhr „Lieb-
lingsmotive“ von Traute Gruner.

● Jubilare
Horb: Emma Faßnacht, 88. Wolf-
gang Richter, 74.
Talheim: Cäcilia Kreidler, 73.
Altheim: Katharina Niebergall, 80.
Betra: Hans-Georg Weber, 76.
Göttelfingen: Alfred Raible, 88.
Eutingen: Barbara Teufel, 70.

Sonntag

● Kino
Olympia-Kino Horb: 15.15Uhr
„Ratatouille“. 15.30 und 17.45 Uhr
„Lissi und der wilde Kaiser“. 18
und 20.15 Uhr „Die Legende von
Beowulf“. 20 Uhr „Nach 7 Tagen -
Ausflittert“.
Kronen-Lichtspiele Nagold: Kino
1: 15.15 und 17.15 Uhr „Die drei ???
Das Geheimnis der Geisterinsel“.
20 Uhr „Die Legende von ‚Beo-
wulf“.
Kino 2: 15 und 17.30 Uhr „Rata-
touille“. 20.15 Uhr „Ein fliehendes
Pferd“.

● Apotheken
Notdienst: Stadt-Apotheke, Vor-
stadtplatz 11, Nagold.

● Kultur
Dettingen: 19.30 Uhr „Theater-
brettle“-Vorstellung, „Adler“.

● Vereine/Verbände
WASG: 14 Uhr Kaffeeklatsch, Klos-
terforum Horb.
Bildechingen: 11.15 Uhr Ehrungen
beim Chortag, Kirche.
Dettensee: 19 Uhr Hauptversamm-
lung Tennisabteilung, Tennisstü-
ble.
Dettlingen: 9.30 Uhr Vereinsvor-
ständebesprechung Proberaum
des Musik-/Gesangvereins.
Talheim: 11.30 Uhr Steinachpokal-
schießen, Schützenhaus.

● Sonstiges
Pestalozzischule: 14 bis 17 Uhr
Adventsbasar, Hohenberg.
Isenburg: 14 Uhr Adventskaffe und
Bastelarbeiten der Ministranten,
Katholische Kirchengemeinde:
10.30 Uhr Jugendgottesdienst „Auf
Sendung sein“, Auferstehung-
Christi-Kirche.
Mühlen: 14 bis 16 Uhr Weih-
nachtsbasar des ökumenischen
Begräbnischors, Gemeindesaal.
Dettingen: 14 Uhr Gemeindenach-
mittag im Pfarrheim.

● Treffs/Vorträge
Anonyme Alkoholiker: 17 bis 19
Uhr Zusammenkunft, Räume der
AOK, Fürstabt-Gerbert-Straße 25.
Kontaktnummer (0 74 51) 47 21.

● Freizeit
Neckarbad Horb: 9 bis 18 Uhr.

● Ausstellungen
Reha-Klinik: 14 bis 20 Uhr „Lieb-
lingsmotive“ von Traute Gruner.

● Jubilare
Horb: Inge Bittermann, 72.
Altheim: Anita Metze, 81.
Weitingen: Berta Klengel, 83.

Horb - Was - Wann - Wo

Die Ziele des Vereins sind hoch
gesteckt, aber durchaus nicht reali-
tätsfern. Hat der Horber Förderver-
ein Künstlerhaus doch bereits
31 000 Euro auf der hohen Kante
und die Mitgliederzahl hat sich in
den vergangenen zwei Wochen
von 35 auf 70 sogar verdoppelt. Die
Förderungs-Absage der Landesstif-
tung verpasste der Arbeit zunächst
einen kleinen Dämpfer, dafür be-
kamen die Organisatoren im Früh-
sommer die erlösende Nachricht,
dass der Förderverein Kulturhaus
von den geänderten Städtebauför-
derungsrichtlinien profitiert.

420 000 Euro sind damit aus
dem Landessanierungsprogramm
zugesagt; 294 000 Euro kommen
hier vom Land, 126 000 Euro wer-
den von der Stadt zugeschossen.
Damit ist die erste Bedingung, die
die amerikanische Gönnerin Leslie
Pratt an ihre großzügige Spende
geknüpft hat, erfüllt. Ihre zweite

Bedingung ist, dass der Verein sich
mit gewissen Eigenmitteln an dem
Projekt Künstlerhaus beteiligt.
„Wir müssen jetzt also 150 000
Euro aufbringen, um 300 000 Euro
aus den USA zu bekommen“, er-
läuterte Vorsitzender Mike Zerhu-
sen den Mitgliedern.

Derer waren leider auffällig we-
nige zur Versammlung ins Kloster
gekommen. „Schade, dass wir nur
eine kleine Runde sind“, so der
Vorsitzende. Aufgrund der großen
Resonanz und des regen Zu-
spruchs der vergangenen Wochen
hatte man sich am Donnerstag-
abend eigentlich einen größeren
Kreis erhofft. Die Euphorie ange-
sichts der guten Aussicht auf eine
baldige Finanzierung des Künstler-
hauses aber konnte dadurch nicht
getrübt werden. „Allein heute
Abend haben wir fünf neue Mit-
gliedsanträge auf dem Tisch“, so
Zerhusen. „Und dass wir jetzt
schon fast 31 000 Euro zusammen
haben, das hätten wir uns vor acht
Wochen nicht träumen lassen.“ Er
appellierte an alle, sich nicht dazu
verleiten zu lassen, sich auf den
Lorbeeren auszuruhen, sondern
den augenblicklichen Schwung
nach besten Kräften zu nutzen.
Weitere Mitglieder wollen gewor-
ben werden, ebenso Spender, die
die Aktion 300×300 unterstützen
wollen. „300 Euro müssen aber
nicht unbedingt sein“, betonte der
Vorsitzende. „Es kann natürlich
auch weniger sein – oder eben
auch mehr.“ Unterstützung erhält
der Verein auch durch Eugen Blank

aus Bildechingen, der Konzeption
und Druck von 3000 Info-Flyern
gesponsert hat. Wolfgang Kronen-
bitter, Ordnungsamtschef bei der
Stadt, stand und steht dem Verein
als „technischer Berater“ zur Seite.
Auch einige Künstler unterstützen
die Arbeit des Fördervereins und
lassen ihre Werke am 14. Dezem-
ber zu Gunsten des Projektes und
unter Anleitung von Ralf Jandl ver-
steigern. Am 22. und 23. Dezember
gibt das Kultur- und Theaterforum
(KTF) Nordstetten „Es weihnachtet
schwer – Gereimtes und Unge-
reimtes zum Fest“. Der Erlös der
beiden Veranstaltungen kommt
ebenfalls dem Verein zu Gute.

Michael Zerhusen bleibt auch
die kommenden drei Jahre Vorsit-
zender des Fördervereins und auch
sein Stellvertreter Josef Nadj wurde
einstimmig wiedergewählt. Ewald
Loschko bleibt Schriftführer, dafür
wechselte der bisherige Kassier
Guido Michielin das Fach und
übergab sein Amt an den Stadt-
kämmerer Joachim Patig. „Ich hab‘
die kleinen Gelder verwaltet“, so
Michielin. „Wenn jetzt die großen
Summen kommen, ist der Joachim
der Bessere.“

Zusammen mit Thomas Grassin-
ger, Peter Kramer und Bea Dörr
verstärkt Michielin nun das Gremi-
um der Beisitzer. Außerdem hat er
sich bereit erklärt, gemeinsam mit
Bruno Raible künftig die Kasse zu
prüfen. Komplett aus dem Vor-
stand ausgeschieden sind die bis-
herigen Beisitzer Erwin Welsch
und Albrecht Laubis.

HORB (ik). Der Förderver-
ein Künstlerhaus hat sich
ehrgeizige Ziele gesteckt.
Bis Ende des Jahres will
man 100 Mitglieder beisam-
men und bis Ende März
kommenden Jahres 50 000
Euro auf der Seite haben.
Das hat Vorsitzender Mi-
chael Zerhusen bei der Mit-
gliederversammlung am
Donnerstagabend im Klos-
ter erklärt.

Künstlerhaus ist kein Traum
Förderverein hat schon 70 Mitglieder auf- und 31 000 Euro eingenommenBETRA. Auf der K 4762 kam es

am Donnerstag zu einem Unfall,
bei dem die beiden Insassen in ei-
nem Lancia leicht verletzt wurden.
Der Unfallverursacher, ein rotes
Auto, fuhr in Richtung Betra da-
von. Die beiden Insassen in dem
Lancia, 18 und 13 Jahre alt, fuhren
von Betra aus in Richtung Empfin-
gen. Aus einer Linkskurve kam ih-
nen gegen 14.40 Uhr dieses rote
Auto teilweise auf ihrer Seite ent-
gegen. Der 18-Jährige versuchte
auszuweichen und kam mit den
rechten Rädern auf den Randstrei-
fen. Das Auto drehte sich und
überschlug sich eine Böschung hi-
nunter. Auf einem Waldweg kam
das Auto auf den Rädern zum Ste-
hen. Am Lancia entstand wirt-
schaftlicher Totalschaden von 5000
Euro. Möglicherweise ist das rote
Fahrzeug auf der Fahrt Richtung
Betra oder Neckarhausen noch an-
deren Verkehrsteilnehmern aufge-
fallen. Hinweise in diesem Zusam-
menhang an das Polizeirevier in
Horb, Telefon (0 74 51) 9 60.

Unfallflucht:
Zeugen gesucht

DETTENSEE (res). Im Sportheim
ist am Montag, 26. November, ab
20 Uhr die Hauptversammlung der
Dorfgemeinschaft Dettensee. Auf
der Tagesordnung stehten Berich-
te, die Neuwahl des Schriftführers,
der Weihnachtsmarkt und der Ter-
minkalender 2008.

Versammlung
im Sportheim


